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Allgemeines 
Die Berichterstattung erfolgt am Ende des Schuljahres

• an den Schulrat zuhanden des Gesundheitsdepartementes

• an den Bezirksschulrat zuhanden des Bildungsdepartementes

 

Der Bericht wird grundsätzlich in freier Form abgefasst (Ausnahme: 2.1 und 2.2).

 

Damit der Bericht alle wichtigen Aspekte von allgemeinem Interesse einschliesst, bitten wir Sie, bei der 

Abfassung die nachfolgenden Schwerpunkte zu berücksichtigen und sich 

Systematik zu halten. Sie erleichtern damit die Auswertung Ihrer Berichte.

 

Eine kopierfähige Dokumentenvorlage kann beim Kantonalen Sekretariat Schul

27, 9001 St.Gallen, 058 229 43 82) bestellt werden.

 

Tipp: Die Vorlage wird auch als PDF

elektronisch auszufüllen)

http://www.sg.ch/home/gesundheit/formulare_merkblaetter.html zum Downloaden angeboten.

 

 

Strukturierung des schulärztlichen 

1 Schulärztliche Untersuchung

• Hinweise auf pathologische oder abzuklärende Befunde nur, wenn daraus ein Handlungsbedarf für 

die Schule, für das Gesundheitswesen und/oder für andere zu

• Gab es eine auffällige Häufung vo

psychosomatischen Befunden, unter Einschluss von Hinweisen auf Gewaltanwendungen?

• Ergibt sich aus den festgestellten Befunden, ein besonderer Handlungsbedarf im präventiven 

Bereich? 

 

2 Impfungen im Schularztdienst

• Um die Wirksamkeit der Impfrichtlinien besser beurteilen zu können, wird dieser Be

einziger quantitativ erfasst. Insbesondere interessiert auch die Verweige

• Sehen Sie Handlungsbedarf, die Eltern vermehrt über Impfungen 

Nebenwirkungen) zu informieren?

• Wie beurteilen Sie allfällige Lücken in der Durchimpfungsrate?

• Allfällige Probleme bei Organisation und Durchführung?
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Die Berichterstattung erfolgt am Ende des Schuljahres 

an den Schulrat zuhanden des Gesundheitsdepartementes 

an den Bezirksschulrat zuhanden des Bildungsdepartementes 

Der Bericht wird grundsätzlich in freier Form abgefasst (Ausnahme: 2.1 und 2.2).

Damit der Bericht alle wichtigen Aspekte von allgemeinem Interesse einschliesst, bitten wir Sie, bei der 

Abfassung die nachfolgenden Schwerpunkte zu berücksichtigen und sich an die vorgegebene 

Systematik zu halten. Sie erleichtern damit die Auswertung Ihrer Berichte. 

Eine kopierfähige Dokumentenvorlage kann beim Kantonalen Sekretariat Schul

229 43 82) bestellt werden. 

e Vorlage wird auch als PDF-Datei (von Hand ausfüllen) sowie als Word

elektronisch auszufüllen) im Internet unter 

http://www.sg.ch/home/gesundheit/formulare_merkblaetter.html zum Downloaden angeboten.

Strukturierung des schulärztlichen Berichtes 

Schulärztliche Untersuchung 

Hinweise auf pathologische oder abzuklärende Befunde nur, wenn daraus ein Handlungsbedarf für 

die Schule, für das Gesundheitswesen und/oder für andere zuständige Instanzen resultiert.

Gab es eine auffällige Häufung von abklärungsbedürftigen körperlichen, psychi

psychosomatischen Befunden, unter Einschluss von Hinweisen auf Gewaltanwendungen?

Ergibt sich aus den festgestellten Befunden, ein besonderer Handlungsbedarf im präventiven 

Schularztdienst 

Um die Wirksamkeit der Impfrichtlinien besser beurteilen zu können, wird dieser Be

erfasst. Insbesondere interessiert auch die Verweige

Sehen Sie Handlungsbedarf, die Eltern vermehrt über Impfungen (z.B. Sinn, Zweck, 

Nebenwirkungen) zu informieren? 

Wie beurteilen Sie allfällige Lücken in der Durchimpfungsrate? 

Allfällige Probleme bei Organisation und Durchführung? 
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Der Bericht wird grundsätzlich in freier Form abgefasst (Ausnahme: 2.1 und 2.2). 

Damit der Bericht alle wichtigen Aspekte von allgemeinem Interesse einschliesst, bitten wir Sie, bei der 

an die vorgegebene 

 

Eine kopierfähige Dokumentenvorlage kann beim Kantonalen Sekretariat Schularztdienst (Davidstrasse 

sowie als Word-Formular (um 

http://www.sg.ch/home/gesundheit/formulare_merkblaetter.html zum Downloaden angeboten. 

Hinweise auf pathologische oder abzuklärende Befunde nur, wenn daraus ein Handlungsbedarf für 

ständige Instanzen resultiert. 

n abklärungsbedürftigen körperlichen, psychischen und/oder 

psychosomatischen Befunden, unter Einschluss von Hinweisen auf Gewaltanwendungen? 

Ergibt sich aus den festgestellten Befunden, ein besonderer Handlungsbedarf im präventiven 

Um die Wirksamkeit der Impfrichtlinien besser beurteilen zu können, wird dieser Bereich als 

erfasst. Insbesondere interessiert auch die Verweigerungsrate. 

(z.B. Sinn, Zweck, 



 

 

3 Gewalt und Suchtmittelmissbrauch 

• Haben Sie spezielle Auffälligkeiten bezüglich gewalttätigem Verhalten in der Schule beobachtet? 

• Suchtmittelmissbrauch: Wie schätzen Sie die Situation in dieser Hinsicht an der Schule ein? 

Bestehen spezielle Auffälligkeiten? 

 

4 Prävention und Gesundheitsförderung 

• Gab es im vergangenen Schuljahr im Rahmen der schulärztlichen Tätigkeit spezielle Aktivitäten zu 

diesen Themen? 

• Wurden Sie dabei von der Schule beigezogen, z.B.: 

- zur Durchführung einzelner Schulstunden? 

- zur fachlichen medizinischen Beratung/Unterstützung des Lehrers für die Vorbereitung des 

Unterrichts? 

- im Rahmen von Lehrerfortbildungen im Schulhaus oder in der Schulgemeinde? 

• Welche Erfahrungen haben Sie dabei gemacht? 

 

5 Zusammenarbeit zwischen Schule, schulärztlichem Dienst und anderen Fachstellen 

• Haben Sie an Schulratssitzungen und/oder Lehrerkonferenzen teilgenommen? Wie wirkt sich dies 

Ihrer Meinung nach auf Ihre Tätigkeit als Schularzt aus? 

• Gab es aus Ihrer Sicht spezielle Probleme oder Schwierigkeiten in der Zusammenarbeit mit 

anderen Diensten oder Fachärzten? 

• Wie beurteilen Sie den organisatorischen Ablauf zwischen Schule und Schularzt bzw. die 

Organisation des schulärztlichen Dienstes? 

 

6 Besondere Vorkommnisse 

Gab es im vergangenen Schuljahr aus Ihrer Sicht besondere positive oder negative Vorkommnisse im 

Rahmen des schulärztlichen Dienstes? 

 

7 Bemerkungen und/oder Veränderungsvorschläge 

 


